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die Lehrer des Friedrich - Wilhelm - Gymnaſiums zu Köln “ ,
wurde bis pag . 64 geleſen , das Geleſene zergliedert und

theils wörtlich , theils frei nacherzählt . Eine große Anzahl
von Leſeſtücken wurde außerdem ſchriftlich wiedergegeben .
0. Rechtſchreibübungen . Wöchentlich 5 Stunden .

( F. Schmid . )
3) Lateiniſche Sprache . Formenlehre bis zu den

Deponentien , nach Feldbauſch ' s Schulgrammatik . Aus deſſen
Uebungsbuche wurden die meiſten der betreffenden Paragraphen
mündlich , einzelne auch ſchriftlich überſetzt . Wöchentlich 5

Stunden . ( F. Schmid . )
40 Franzöſiſche Sprache . Nach Seyerlen ' s Ele —

mentarbuche : Leſe - und grammatiſche Uebungen bis §. 94 .

Sämmtliche Beiſpiele wurden mündlich , die deutſchen größ —
tentheils auch ſchriftlich überſetzt und die darin vorkommenden

Formen erklärt und geübt . Wöchentlich 5 Stunden .

( F. Schmid . )
5 ) Arithmetik . Die vier Rechnungsarten in unbe —

nannten und benannten Zahlen , nach Gruber ' s Rechenunter —
richt , §. 1 bis 15 . Wöchentlich 4 Stunden . ( F. Schmid . )

6 ) Geographie . Das Großherzogthum Baden . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( W. Schmidt . )
7 ) Zeichnen in Verbindung mit der Formen —

lehre . Formenlehre nach Gruber ' s Raumformenlehre bis
§. 6. Zeichnen leichter Figuren und Geräthſchaften . Wö —

chentlich 2 Stunden . ( Sfeiffer . )
8) Schönſchreiben . Die deutſche Schrift . Wöchent⸗

lich 2 Stunden . ( Korn . )
9 ) Geſang . Uebungen in den leichteren melodiſchen und

rhytmiſchen Verhältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in No⸗
ten . Zwei⸗ und (gemeinſchaftlich mit der zweiten Klaſſe )
dreiſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . ( F. Schmid . )

ll . Klaſſe .

1) Religion .
A. Für die katholiſchen Schüler . a. II . und III .

Klaſſe gemeinſchaftlich : Katechismus ( nach Deharbe ) : Ein⸗

leitung : vom Ziel und Ende des Menſchen ; 1. Hauptſtück :
9. Glaubensartikel : von der Kirche : Urſprung , Einrichtung ,
Kennzeichen , Beſtimmung , Verbreitung und Erhaltung der

Kirche ; 10 . —12 . Glaubensartikel ; II . Hauptſtück : vom
chriſtlichen Hauptgebote .
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b. II . Klaſſe : Bibliſche Geſchichte des neuen Teſtaments .
0. III . Klaſſe : Kurzer Abriß der Religionsgeſchichte bis

zur Zeit der Kreuzzüge .
Außerdem wurden von beiden Klaſſen ( vorherrſchend

deutſch ) memorirt und vorgetragen : Bibliſche Hymnen , Kir —

chenliederund Gebete . Wöchentlich 2 Stunden . ( Schleyer . )
B. Für die evangeliſchen Schüler : Siehe J. Klaſſe .
2 ) Deutſche Sprache . a. Leſen . Von pag . 78 bis

156 im Kölner Leſebuche. Erläuterung des Sinnes . Nach—
erzählen des Geleſenen . b. Vortrag auswendig gelernter
poetiſcher Stücke . „. Niederſchreiben gelernter poetiſcher
Stücke mit Rückſicht auf die Rechtſchreibung . d. Auf⸗
ſatzlehre : Häufige ſchriftliche Nacherzählungen , Briefe ;
e. Sprachlehre . Der einfache Satz mit ſeinen Erweiterun —

gen ; Kenntniß der Wortarten ; das Wichtigſte von der De —
clination und Conjugation . 4 Stunden wöchentlich .

( W. Schmidt . )
3 ) Lateiniſche Sprache . Die Formenlehre erweitert

nach Feldbauſch . Insbeſondere wurde §. 137 bis §. 199

dazu gelernt . Syntar bis §. 241 . Ueberſetzung der dazu
gehörigen Beiſpiele im Uebungsbuche bis Nr . 235 , die

deutſchen Beiſpiele auch ſchriftlich . Ueberſetzt und rücküber —

ſetzt wurden aus den äſopiſchen Fabeln §. 403 —413 . Wö⸗

chentlich 6 Stunden . ( W. Schmidt . )
4 ) Franzöſiſche Sprache . In Seyerlen ' s Elemen⸗

tarbuche wurden die Nummern von 94 —177 mündlich , die

deutſchen auch ſchriftlich überſetzt und gelernt mit Rückſicht
auf die dazu gehörigen Regeln . Wöchentlich 5 Stunden .

( W. Schmidt . )
5 ) Engliſche Sprache . In van den Berg ' s prak⸗

tiſchem Lehrgange wurden die 110 erſten Uebungsſtücke der
I. Abtheilung des J. Curſus mündlich und die deutſchen theil —
weiſe auch ſchriftlich überſetzt , die darin vorkommenden For —⸗
men erklärt und die über den Nummern ſtehenden Wörter
memorirt . Erlernung der Hilfs - und regelmäßigen Zeit —
wörter in allen Formen . Uebung im Leſen . Wöchentlich
2 Stunden . ( Weih . )

6 ) Rechnen . Das Zerlegen der Zahlen in Factoren
und das Aufſuchen des kleinſten gemeinſchaftlichen Vielfachen .
Die Lehre von den gemeinen und zehntheiligen Brüchen .
Die Kennzeichen der Theilbarkeit der Zahlen . Zweigliedrige
Zweiſatzrechnungen . Nach eigenem Lehrbuche . Wöchentlich
4 Stunden . ( Gruber . )
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7) Geographie : Zeichnen und Einüben der Gebirge
und Flußgebiete Deutſchlands ; die deutſchen Bundesſtaaten .
Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )

8 ) Naturgeſchichte : Knochenbau des menſchlichen
Körpers ; die Wirbelthiere . Beſchreiben und Vergleichen von

Repräſentanten mehrerer Pflanzenfamilien . Wöchentlich 2

Stunden . ( Korn . )
9 ) Zeichnen . Pflanzen , leichte Landſchaften , Kopftheile

und Köpfe . Wöchentlich 2 Stunden . ( Pfeiffer . )
10 ) Schreiben . Die deutſche und engliſche Schrift .

Wöchentlich 2 Stunden . ( Korn . )
11 ) Geſang Die gebräuchlicheren Dur - Tonleitern .

Ausweichungen in die Quint und Quart . Zwei - und drei —

ſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . ( F. Schmid . )

III . Rlaſſe .

1) Relig ion .

A. Für die katholiſchen Schüler . Siehe ll . Klaſſe .
B. Für die evangeliſchen Schüler . Siehe I. Klaſſe .
2 ) Deutſche Sprache . a. Der zuſammengezogene

Satz , die Satzverbindung und das Nöthigſte vom Satzge —
füge ; Wortbildungslehre . b. Leſen , Erklären und Nacher —
zählen des Geleſenen ; Vortrag von Gedichten . o. Aufſatz :
Nacherzählungen , Beſchreibungen , Geſchäftsaufſätze , Briefe .
Wöchentlich 4 Stunden . ( Korn . )

3) Lateiniſche Sprache . Wiederholung der Formen —
lehre nach Feldbauſch . Syntar : §. 200 —301 . Ueberſetzung
der dazu gehörigen Uebungsbeiſpiele aus Feldbauſch ' s Uebungs⸗
buch , theils mündlich , theils mündlich und ſchriftlich . Aus
Süpfle ' s erſter Abtheilung wurden ungefähr 24 Nummern

mündlich und ſchriftlich überſetzt ; aus Cornel . Nepos : Ha -
milcar und Hannibal ; aus Phaedrus : ausgewählte Fabeln
des 2. Buches . Anknüpfung einer Anzahl von Regeln an die
Lectüre . Stile . Wöchentlich 6 Stunden . ( W. Schmidt . )

4 ) Franzöſiſche Sprache . 1. Nach Wiederholung
des früher Gelernten wurden in Seyerlen ' s Elementarbuche
die Nummern von 177 bis 288 mündlich , die deutſchen
außerdem auch ſchriftlich überſetzt , die über den Nummern
ſtehenden Wörter memorirt und deren Formen erklärt . Gründ —
liche Einübung der tranſitiven , intranſitiven , unperſönlichen
und regelmäßigen Zeitwörter . 2. In Süpfle ' s Leſebuch
wurden ſämmtliche Nummern der J. Abtheilung und die von
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